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Unterlagencheckliste GRW Infrastrukturförderung   

 1.  Antragsformular (IB-Formblatt)* 

 2.        Anlage 1 zum Antrag - Erklärung des Antragstellers (IB-Formblatt) 

 3.  Aufstellung Ausgabenplan/Kostenberechnung** 

 4.  Unterschriftskarte (IB-Formblatt) 

 5.        Vollmacht Bevollmächtigung gemäß VwVfG LSA (IB-Formblatt) 

 6.        Beschluss des Vorhabenträgers zur Durchführung 

 7.        Erklärung zur Vergabe von Aufträgen (IB-Formblatt) 

 

 Zur Kommune 

 8.       Nachweis, dass das Vorhaben im genehmigten Haushalt veranschlagt ist 
 

 9.       Stellungnahme der Kommunalaufsichtsbehörde (IB-Formblatt) 

 

Zur juristischen Person 

 10. Erhebungsbogen zum wirtschaftlich Berechtigten bei juristischen Personen und Personengesellschaften (IB-  

Formblatt) 

 11. Erklärung zur Datenverarbeitung (IB-Formblatt)  

 12. Finanzierungsbestätigung der Hausbank (IB-Formblatt) 

 13. Erklärung zur Einordnung als öffentlicher Auftraggeber (IB-Formblatt) 

 14. Gesellschaftsvertrag (beglaubigte Kopie inkl. Aktualisierungen) bzw. Satzung 

 15. Gesellschafterliste bzw. Mitgliederliste 

 16. Handels- bzw. Vereinsregisterauszug (nicht älter als ½ Jahr) 

 17. Ergebnisabführungs- /Beherrschungsvertrag 

 18. Freistellungsbescheid vom Finanzamt 

 19. Erklärung des Vorhabenträgers zur Frage „Unternehmen in Schwierigkeiten“ (IB-Formblatt) 
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weiterführende Unterlagen im Rahmen der Antragstellung für die Vorhabenart  

 
Tourismus 
 

 
 20. Wirtschaftlichkeitslückenberechnung (IB Formblatt) 

 
 21. Nachweis der Förderfähigkeit zum Vorhaben durch qualifizierte Begründung 

 
- Welche Charakteristik besitzt das Vorhaben (regionalwirtschaftliche Bedeutung, Erfolgsperspektiven, 

Bewertung der Potentiale an Besuchern (Touristen, Naherholungssuchende), Darstellung der touristischen 
Nutzung der Infrastruktur, ggf. Nachweis der Erhebung der Touristen)? 

- Welchen gewerblich touristischen Unternehmen dient die Geländeerschließung für den Tourismus? 
Darstellung der Steigerung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Tourismusbetriebe; 

- In welches regionale touristische Konzept bindet sich das Infrastrukturvorhaben ein (Einreichung des 
entsprechenden Auszugs)? 

 
 22. Wird ein vom Regelfördersatz abweichender Fördersatz beantragt, ist dies hinreichend zu begründen 

- beim Vorliegen einer interkommunalen Kooperation 
- wenn sich das Vorhaben in eine regionale Entwicklungsstrategie einfügt 

 
 23. kurze / prägnante technische Baubeschreibung (u.a. Angaben zu Länge / Breite der Geh- und Radweg, Inhalt 

der Begrünungsmaßnahmen, wasserbauliche Maßnahmen, Art der Ausstattung) 
 

 24. bei Hochbau: Raumprogramm gem. DIN 277, Nutzungskonzept 
bei Tiefbau: Bauprogramm 
 

 25. Flurkarte / Lageplan mit einer farbig gekennzeichneten Darstellung zum Beispiel der Wegeverläufe sowie 
Standorte der Baumaßnahmen (Hochbau, Parkplätze, Anlegestellen) 
 

 26. Erklärung zur Verfügbarkeit von Grundstücken (IB-Formblatt) 
  

 27. Erklärung zu fachbehördlichen Genehmigungen (IB-Formblatt) 
 
 28. Erklärung der zuständigen Behörde (IB Formblatt) 

 
 29. Bei Radwegen: Stellungnahme des Amtes für Landwirtschaft und Flurneuordnung und Forsten (sofern 

Radwege im ländlichen Raum gebaut werden sollen) 
 

 30. Machbarkeitsstudie (Vorhaben nach Nummer 2.1.3. Absatz 4 der Richtlinien über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung von wirtschaftsnahmen Infrastrukturen aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“) 
 
 

*Hinweis: Die Beschreibung und Begründung/Darstellung der bezweckten Ziele und regionalen Einordnung des 
vorgesehenen Vorhabens, sind in einer Anlage zum Antrag gesondert darzustellen. Die Vorhabenbeschreibung sollte 
insbesondere enthalten: 1. Ausgangssituation (Darstellung der bedarfsauslösenden Gründe im regionalen Kontext); 2. 
Zielstellung (u.a. in Bezug auf die Stärkung des Wirtschaftsstandortes und Bedeutung für die Region, 
Vernetzung/Verbindung von Infrastrukturangeboten); 3. Inhalt des Vorhabens (u.a. Darstellung Art und Umfang des 
Bauvorhabens, Angaben gem. Pkt. 21; Bauzeitenplan); 4. Betreibung/Folgekostenbetrachtung. 
 
 
** Dabei sind die Ausgaben aufzuschlüsseln z.B. nach: Hochbaumaßnahmen, Wegebau (explizite Ausweisung von 
Wander- und Radwegen), Wegebeleuchtung, Parkplätzen, Begrünungsmaßnahmen, Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen, wasserbauliche Maßnahmen, Abriss/Baufreimachung/Entsorgung, Baunebenkosten (getrennter 
Ausweis von Planungsleistungen, Projektsteuerung und sonstigen Baunebenkosten) 
 
Die in Klammern gekennzeichneten Formblätter stehen im Internet unter https://www.ib-sachsen-
anhalt.de/oeffentliche-einrichtungen/investieren-ausgleichen/grw-infrastrukturfoerderung/tourismus  
zum Download bereit und sind im Original einzureichen.  
 
Für Fragen steht Herr Zibolka unter der Rufnummer 0391/589-1613 gern zur Verfügung. 
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